
Feuerwehr
evakuiert
Gymnasium
REIZGAS�Beißender
Geruch in Keller und 
Treppenhaus

Am Genoveva-Gymnasium in 
Mülheim haben Unbekannte am 
Donnerstagmittag vermutlich 
Pfefferspray oder Reizgas ver-
sprüht und einen Großeinsatz der 
Feuerwehr ausgelöst. Erste Mel-
dungen, wonach im Chemieunter-
richt ätzende Stoffe ausgetreten 
sein sollten, bestätigten sich nicht.

Die Schule wurde evakuiert. 35 
Schüler und zwei Lehrer hatten 
den beißenden Geruch eingeatmet 
oder in die Augen bekommen, sie 
klagten über Übelkeit, Hustenan-
fälle und Atemnot und wurden von 
zwei Notärzten untersucht. Zwei 
Schüler (11, 16) kamen leicht ver-
letzt ins Krankenhaus. Eine an 
Asthma erkrankte Schülerin wurde 
vor Ort behandelt und konnte mit 
ihren Eltern nach Hause gehen.

Laut Polizei besteht der Ver-
dacht, dass im Keller Reizgas oder 
Pfefferspray versprüht wurde. Der 
Keller werde hauptsächlich von 
den Oberstufenschülern genutzt. 
Die Kripo ermittelt wegen Körper-
verletzung. Noch bevor die Feuer-
wehr eingetroffen war, hatte sich 
der Gestank verflüchtigt. Messun-
gen im Gebäude ergaben keine 
Schadstoffe in der Luft. Sicher-
heitshalber lüfteten die Einsatz-
kräfte den Keller und das Treppen-
haus und hoben die Sperrung an-
schließend wieder auf. (ts) 
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